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ÖSTERREICH / ARTIKEL MIT ARBEITSBOGEN

Vermietung delegieren: Welche
Entscheidungen du einer Betreuung wirklich
übertragen willst
Eine private Vermietung mit Unterstützung organisieren: Aufgaben, Vertretungsbefugnis, Freigaben
und Zugang zu Unterlagen bewusst abgrenzen.

Recherche und Quellenstand: 17.10.2026.

Titelmotiv: KI-generiertes Symbolbild. Kein konkretes Immobilienangebot.

Eine Hausverwaltung oder andere fachlich geeignete Betreuung kann bei einer Vermietung viel Arbeit
übernehmen. Trotzdem sollte klar bleiben, wer nur vorbereitet und wer verbindlich entscheidet. Wenn du
„Kümmere dich bitte um alles“ sagst, ist im Alltag häufig noch unklar, welcher Mietvertrag, welche Reparatur oder
welche Datenweitergabe davon erfasst sein soll. Ein abgegrenzter Auftrag schützt den gemeinsamen Ablauf vor
widersprüchlichen Erwartungen.

Aufgaben und rechtliche Vertretung getrennt beschreiben
§ 1002 ABGB beschreibt den Bevollmächtigungsvertrag als Übernahme eines aufgetragenen Geschäfts zur
Besorgung im Namen einer anderen Person. [VOLLM] Welche konkrete Befugnis dein Vertrag vermittelt und
welche besonderen Voraussetzungen für einzelne Handlungen gelten, ist damit noch nicht abschließend geklärt.
Eine allgemeine Beschreibung im Gespräch ersetzt keine passende Vereinbarung.

Unsere redaktionelle Empfehlung: Lege zunächst eine Aufgabenliste an. Dazu können Anfragebearbeitung,
Terminorganisation, Unterlagensammlung, Vertragsvorbereitung und laufende Koordination gehören. Schreibe
jeweils daneben, ob eine Tätigkeit nur vorbereitet oder nach einem geregelten Freigabeverfahren umgesetzt
werden soll. Formuliere keine rechtlichen Vollmachtstexte aus dem Bauch heraus; lass den erforderlichen Umfang
fachlich passend gestalten.
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Preis und Vertragsinhalt brauchen erkennbare Zuständigkeit
Kläre, wer die rechtlich und wirtschaftlich geprüfte Grundlage für die Vermietung bereitstellt. Eine Betreuung soll
nicht zwischen verschiedenen alten Preislisten oder unbestätigten Vertragsmustern wählen müssen. Vermerke die
gültige Fassung, ihren Freigabestand und die Person, die Änderungen klärt. Ein neuer Dateiname allein belegt keine
fachliche Freigabe.

Besonders hilfreich ist eine Grenze für Abweichungen. Wenn eine interessierte Person einen späteren Mietbeginn
oder eine zusätzliche Nutzung anfragt, muss die Betreuung wissen, ob sie diese Frage selbst beantworten darf. Ein
intern festgelegter Rückfrageweg ist dabei ein organisatorischer Vorschlag. Die rechtliche Wirkung einer nach
außen abgegebenen Erklärung hängt von den tatsächlichen Vereinbarungen und Umständen ab.

Für Reparaturen mehr als eine Geldgrenze festlegen
Eine Kostenobergrenze kann sinnvoll sein, genügt aber nicht für jeden Fall. Kläre zusätzlich, welche Art von
Maßnahme beauftragt werden darf, welche Informationen vorher benötigt werden und wie bei einer akuten
Gefahr vorzugehen ist. Eine dringende Sicherungsfrage ist etwas anderes als die Entscheidung über eine neue
Küchenausstattung.

Beispiel, frei erfunden: Die Betreuung darf einen gewöhnlichen Wartungstermin organisieren. Bei einer dabei
empfohlenen größeren Erneuerung soll sie zunächst Befund, Leistungsumfang und Angebot weitergeben. Das ist
eine andere Aufgabe als eine sofortige verbindliche Bestellung. Nach der Entscheidung sollte dieselbe Akte
erkennen lassen, wer welchen Stand freigegeben hat und welches Ergebnis später bestätigt wurde.

Unterlagenzugang am tatsächlichen Bedarf ausrichten
Die Datenschutzbehörde erläutert, dass personenbezogene Daten nur in einem passenden rechtlichen Rahmen
verarbeitet werden dürfen und Betroffenenrechte zu beachten sind. [DSB] Das bedeutet für deine Vorbereitung:
Nicht jede beteiligte Person muss automatisch sämtliche Interessenten-, Vertrags- und Zahlungsunterlagen
erhalten. Kläre Zweck, erforderliche Daten und geeignete Zugriffe für die konkrete Zusammenarbeit.

Eine Terminkoordination benötigt nicht ohne Weiteres dieselben Nachweise wie eine Vertragsprüfung. Führe
deshalb keine frei zugängliche Sammelablage als Standard ein. Auch wenn eine Betreuung technisch auf einen
Ordner zugreifen könnte, sollte der zulässige und notwendige Umfang gesondert festgelegt sein. Rechtliche Rollen
und gegebenenfalls erforderliche Vereinbarungen gehören in die passende Datenschutzprüfung.

Den Kommunikationsweg nach außen einfach halten
Teile mit, welche Ansprechperson für gewöhnliche Fragen zuständig ist und wie besondere Fälle weitergeleitet
werden. Vermeide, dass Eigentümer und Betreuung gleichzeitig unterschiedliche Zusagen versenden. Wenn du
selbst eine Ausnahme vereinbarst, muss der für die weitere Bearbeitung erforderliche Stand rechtzeitig
ankommen. Persönliche Details ohne Aufgabenbezug gehören dabei nicht automatisch in jede Nachricht.

Plane schließlich auch Abwesenheit und das Ende der Zusammenarbeit. Offene Fälle, aktuelle Fassungen und
notwendige Nachweise müssen zurückgegeben oder übergeben werden können. Eine sorgfältige Delegation
bedeutet nicht, jede Tätigkeit ständig doppelt zu kontrollieren. Sie macht sichtbar, welche Entscheidung an welcher
Stelle liegt und wo die nächste Rückfrage hingehört. Für die konkrete Vertrags- und Vollmachtsgestaltung ist
qualifizierte Beratung nötig.
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DEIN ARBEITSBOGEN

Aus dem Lesen wird ein nächster Schritt
Für den eigenen Fall ausfüllen. Die Felder strukturieren deine Vorbereitung; sie bestätigen keine
rechtliche, technische oder finanzielle Prüfung.

01 / Betreuung und Ansprechperson

Trag Hausverwaltung oder Betreuung, zuständige Ansprechperson und Kontaktweg ein.

02 / Übertragene Aufgaben

Liste die Aufgaben auf und vermerke je Aufgabe: nur vorbereiten oder nach Freigabe umsetzen.

03 / Entscheidungen bei dir

Notiere, welche Entscheidungen du selbst triffst, etwa Mietvertrag, Preis oder größere Aufträge.

04 / Gültige Vertragsgrundlage

Trag ein, welche Mietpreis- und Vertragsfassung gilt, mit Freigabedatum und wer Änderungen klärt.

05 / Reparaturen und Grenzen

Trag ein, welche Arbeiten die Betreuung beauftragen darf, bis zu welchem Betrag und was bei akuter Gefahr gilt.

06 / Zugriff auf Unterlagen

Notiere, welche Unterlagen und Daten die Betreuung für welche Aufgabe wirklich braucht.

07 / Vertretung und Ende

Trag ein, wer bei Abwesenheit einspringt und wie Unterlagen am Ende der Zusammenarbeit übergeben werden.

08 / Nächster Schritt

Notiere, wer die Vereinbarung und den Vollmachtsumfang für dich fachlich gestaltet und bis wann.
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QUELLEN UND GRENZEN

Nachlesen und richtig einordnen
[VOLLM] ABGB § 1002 – Bevollmächtigungsvertrag

Rechtsinformationssystem des Bundes. Abruf am 17.10.2026.

[DSB] Was ist Datenschutz?

Österreichische Datenschutzbehörde. Abruf am 17.10.2026.

Über dieses Dokument
Mit Unterstützung von KI erstellt. Quellenfakten sind extern belegt; Beispiele, Arbeitsbogen und organisatorische Empfehlungen sind
redaktionelle Einordnungen.

Inhalte wurden sorgfältig vorbereitet. Fehler, unvollständige Angaben und spätere Änderungen können dennoch nicht ausgeschlossen
werden. Keine individuelle Rechts-, Steuer-, Finanzierungs- oder Bewertungsberatung. Maßgeblich sind die konkreten Umstände und die
einschlägigen aktuellen Vorschriften. Bei verbindlichen Entscheidungen fachkundige Beratung einholen. Gesetzliche Verantwortung lässt
sich nicht pauschal durch diesen Hinweis ausschließen.

Dokument-ID: WA26-AT-03-DL | Revision 1 | Land/Zielgruppe: Österreich | Redaktion: immosearch.eu | Stand: 17.10.2026.

https://immosearch.eu/
https://www.ris.bka.gv.at/eli/jgs/1811/946/P1002/NOR12018731
https://dsb.gv.at/rechte-pflichten/was-ist-datenschutz

